
Beleidigung 103

Teil bei Verlust seines Rechts verpflichtet, den Antrag 
auf Bestrafung spätestens vor Schluß der Verhandlung 
in erster Instanz zu stellen, hierzu aber auch dann be­
rechtigt, wenn zu jenem Zeitpunkte die dreimonatige 
Frist bereits abgelaufen ist

Straffreierklärung bei wechselseitiger Beleidigung 
§ 199

Wenn eine Beleidigung auf der Stelle erwidert wird, 
so kann der Richter beide Beleidiger oder einen der­
selben für straffrei erklären.

öffentliche Bekanntmachung 
§ 200

(1) Wird wegen einer öffentlich oder durch Verbrei­
tung von Schriften, Darstellungen oder Abbildungen 
begangenen Beleidigung auf Strafe erkannt, so ist zu­
gleich dem Beleidigten die Befugnis zuzusprechen, die 
Verurteilung auf Kosten des Schuldigen öffentlich be­
kanntzumachen. Die Art der Bekanntmachung sowie die 
Frist zu derselben ist in dem Urteile zu bestimmen,

(2) Erfolgte die Beleidigung in einer Zeitung oder 
Zeitschrift, so ist der verfügende Teil des Urteils auf 
Antrag des Beleidigten durch die öffentlichen Blätter 
bekanntzumachen, und zwar, wenn möglich, durch die­
selbe Zeitung oder Zeitschrift und in demselben Teile 
und mit derselben Schrift, wie der Abdruck der Beleidi­
gung geschehen.

(3) Dem Beleidigten ist auf Kosten des Schuldigen eine 
Ausfertigung des Urteils zu erteilen.


